Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 80 Pf. 
ittag⸗Ausgabe. 


D e 
Deutſchland. 

Berlin, 3. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Juſtizrath Ständer zu Eſſen, dem Superintendenten Hegemann zu 
St, Goar, und dem Oberförſter Jungermann zu Ehlen, Regierungs- 
bezirk Kaſſel, den Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; ſo⸗ 
wie dem Superintendenten Lenz zu Wangerin im Kreiſe Regenwalde den 
Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe verliehen. RARS 

Dem zum Conful der Vereinigten Staaten von Nord-Amerika in Köln 
ernannten Herrn William D. Wamer ift das Exequatur namens des 
Reichs ertheilt worden. 

In Apenrade wird am 17. d. M. mit einer Seeſteuermanns⸗ und Gee- 
ſchifferprüfung für grope Fahrt begonnen werden. i 

Se. Majerit der König hat den Miniſter⸗Reſidenten z. D., Geheimen 
Legations⸗Rath Dr. von Reumont in Aachen, unter n zum 
Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädicat Excellenz, ſeinem Antrage 
gemäß in den Ruheſtand verſetzt; den Staatsanwalt Maizier in Dort⸗ 
mund zum Erſten Staatsanwalt bei dem Landgericht in Ratibor er⸗ 
nannt; ſowie dem Ober⸗Landesgerichts-Rath von Dewitz in Stettin, und 
dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Facultät der Univerſität 
Königsberg i. Pr., Dr. Felix Dahn, den Charakter als Geheimer Juſtiz⸗ 
Rath, den Gerichtsſchreibern, Secretären Hartmann in Lüneburg, 
Matthaei in Harburg und Plumpe in Lüdinghauſen bei ihrem Ueber⸗ 
tritt in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei-Rath verliehen; ferner 
dem praktiſchen Arzt und Irrenarzt Dr. med. Wilhelm Tigges zu Düſſel⸗ 
dorf die Erlaubniß zur Führung des ihm von Sr. Königl. Hoheit dem 
Großherzog von Mecklenburg⸗Schwerin verliehenen Titels als Geheimer 
Medicinal⸗Rath unter Beifügung der fremdherrlichen Bezeichnung ertheilt; 
den erſten Bürgermeiſter Rühle von Lilienſtern zu Eisfeld, der von 
der wahlberechtigten Bürgerſchaft zu Rendsburg getroffenen Wahl gemäß, 
als Bürgermeiſter der Stadt Rendsburg für die geſetzliche zwölfjährige 
Amtsdauer, ſowie den ſeitherigen e Beigeordneten der Stadt 
Eupen, Karl Wolff, daſelbſt, in Folge der von der dortigen Stadtverord⸗ 
neten⸗Verſammlung getroffenen Wiederwahl, in gleicher Eigenſchaft für 
eine fernere ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt. 3 

Dem Oberlehrer am König Wilhelms⸗Gymnaſium zu Höxter, Dr. 
Franz Fauth, iſt das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. Der praktiſche 
Arzt Dr. med. Joſef Krauſe in Hultſchin iſt zum Kreis⸗Phyſikus des 
Kreiſes Oppeln, mit dem Wohnſitz in Oppeln, ernannt worden. Die 
Rechtsanwälte Dr, Heymann und Hans Hoffmann zu Berlin find zu 
Notaren im Bezirk des Kammergerichts zu Berlin, mit Anweiſung ihres 
Wohnſitzes daſelbſt, und der Rechtsanwalt Mohrmann zu Hameln iſt 
um Notar für den Bezirk des Landgerichts zu Hannover, mit Anweiſung 
ſeines Wohnſitzes in Hameln, ernannt worden. (R.⸗A.) 


— 


8. 
2 


+ 5 

Provinzial-Zeitung. 
© Bunzlan, 3. Juli. [Töpferſtrike.] Die Angelegenheit der 
Töpfer von Bunzlau und Tillendorf iſt inſofern in ein neues Stadium 
eingetreten, als die Töpfergeſellen in den erſten Tagen dieſer Woche die 
Arbeit auf vorläufig 14 Tage wieder aufgenommen haben. Allerdings 
traten ſie mit Kündigung in ihr altes Arbeitsverhältniß ein. Wenn ſich 
alſo nach 14 Tagen die Geſinnung ihrer Meiſter nicht zu ihren Gunſten 
geändert hat, ſo legen ſie die Arbeit definitiv nieder. Auf den Ausgang 
der Angelegenheit darf man einigermaßen geſpannt fein, da ſich einerjeits 
nicht leugnen läßt, daß im Verhältniß zu andern Branchen die Forderung 
der Meiſter, halbjährliche Kündigung beizubehalten, etwas hoch gegriffen 
ift, andererſeits aber auch das Streben der Geſellen nach 13tägiger Kündi⸗ 
gung verſchiedene Uebelſtände, z. B. fortwährenden Wechſel im Arbeits⸗ 
perſonal zur Folge gehabt hat, ein Umſtand, welcher für die Meiſter auch 
mit pecuniären Verluſten verbunden iſt. j 


— 

Sprottau, 30. Juni. [Kreis⸗Synode. — Goldene Hoch⸗ 
zeitsfeier.] Am Johannistage fand die den rige Kreis⸗Synode des 
Kirchenkreiſes Sprottau ſtatt. Den eigentlichen Verhandlungen ging ein 
Gottesdienſt voran, bei welchem Herr Paſtor Jentſch-Primkenau die 
Predigt hielt. Den Verhandlungen wohnte als Vertreter des Conſiſto⸗ 
riums Herr Conſtſtoriglrath Dr. Lücke bei. Laut des von dem Vorſitzenden 
der Synode, Herrn Superintendenten Winter, erſtatteten Berichtes ſind 
von den 33 084 Bewohnern des Kreiſes 29 261 evangeliſch. In der Didcefe 
ſind 9 evangeliſche Kirchen, an welchen 9 Geiſtliche amtiren. Eine Kirch⸗ 

emeinde, die zu Ottendorf, entbehrt noch immer eines eigenen Seel⸗ 
orgers. Die Capelle in Mallmitz bleibt für den kirchlichen Gebrauch un⸗ 
benützt. Die Verhandlungen über die Erbauung einer eigenen Kirche in 
Langheinersdorf, welche ſeit 3 Jahren gepflogen werden, ſind noch immer 
nicht zu einem befriedigenden Abſchluſſe gelangt. Sie ſcheiterten bis jetzt 
hauptſächlich daran, daß laut einer Miniſterialverfügung die Klaſſen⸗ und 
claſſificirte Einkommenſteuer die Grundlage zur Kirchenſteuer bilden ſoll. 
In Parochie Ebersdorf vollzog ſich im Paſtorat und Cantorat ein 
Wechſel. Herr Paſtor Miethe folgte einem Rufe nach Peilau; an ſeine 
Stelle trat Herr Pfarrvicar Domke aus Raate. Das Cantorat, welches 
durch den Tod des Herrn Cantor Maywald erledigt wurde, iſt jetzt 
durch Herrn Cantor Wolny beſetzt. Kirchenviſitationen wurden in Rückers⸗ 
dorf und Ebersdorf abgehalten. Candidaten der Theologie ſind zwei im 
Kreiſe. Uebertritte aus anderen Confeſſionen reſp. Religionen haben 17 
ſtattgefunden, Austritte nur 1. Frauenvereine find mehrere im Kreiſe 
vorhanden, welche ihre Thätigkeit den Armen und Kranken zuwenden. In 
Sprottau beſteht außerdem noch eine von dem evangeliſchen Gemeinde⸗ 
Kirchenrathe in das Leben gerufene Strickſchule und eine von einer 
Diakoniſſin geleitete Kleinkinderſchule. Ueber die Propoſition des königl. 
Conſiſtoriums, betreffend Arbeitercolonien, referirte Herr Graf Stoſch⸗ 
Hartau in ſehr eingehender Weiſe. Die Discuſſion ergab folgende An⸗ 
träge: n Eine Anſprache der Kreis⸗Synode in dieſer Angelegenheit an 
die Inſaſſen des Kreiſes zu halten, in welcher Letztere über die Arbeiter⸗ 
Colonien und ihren ſittlichen Werth und Nutzen eingehend belehrt wer⸗ 
den, und 2) Unterſtützung der Colonien durch private Graka Es 
folgten nun Specialberichte über innere Miſſion 2c. Die Kaſſenreviſion 
pro 1884/85 ergab eine Einnahme von 1614 M., eine Ausgabe von 1204 
Mark. Der Etat pro 1886/87 wurde mit 1167 M. in Einnahme und 
1 0 von der Verſammlung angenommen. Gegen 3 Uhr Nachmittags 
wurde die Synode mit Gebet und Geſang geſchloſſen. Der Sitzung folgte 
ein gemeinſchaftliches Mahl im ede Hotel. — Vor wenigen 
Tagen feierte in Boberwitz der frühere Scholtiſeibeſitzer Scharf mit ſeiner 
Frau das goldene Hochzeitsfeſt. Die feierliche Einſegnung des Jubel⸗ 
paares erfolgte durch Herrn Paſtor Bartſch⸗ Nieder Leſchen Durch 
Letzteren wurde auch die von Sr. Majeſtät dem Kaifer verliehene Ehez 
jubiläums⸗Medaille dem Jubelpaar überreicht. 


b. Wohlen, 29. Juni. [Militäriſches. — Leubuſer Vorſchuß⸗ 
Verein. — Abwickelung eines Proceſſes.] Am 6. Juli begeht 
das 4. Poſ. Infanterie-Regiment Nr. 59, deſſen Füſtlier⸗Bataillon feit dem 
Jahre 1866 hier garniſonirt, das Feſt feines jährigen Beſtehens. In 
der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde darüber berathen, in welcher 
Weiſe fih die Stadt an der Feier, die hier am 4. Juli ſtattfindet, betheili⸗ 
en ſolle. Es wurde beſchloſſen, der Bataillonscapelle ein Inſtrument mit 
Widmung au überreichen. Die Uebungen der 17. Infanterie⸗Brigade finden 
in dieſem Jahre bei Glogau, die Detachementsübungen vom 4. bis 9. Sep⸗ 
tember bei Raudten, das Diviſionsmanöver der 9. Diviſion vom 11. bis 
14. September bei Steinau ſtatt. Die Garniſon verläßt uns nach Mitte 
Auguft. — Am 20. d. M. fand in Leubus eine Verſammlung der zahlungs⸗ 
pflichtigen Genoſſen, des vor zehn Jahren fallirten Leubuſer Vorſchuß⸗ 
Vereins ſtatt, in welcher den Liquidatoren, welche ihr Amt niederlegten, 
Decharge ertheilt wurde. Neue Liquidatoren wurden nicht erwählt, um 
weitere Koſten zu ſparen, die fich bereits auf mehr denn 120000 Mark be 
laufen. Die noch nicht befriedigten Gläubiger ſind auf den Rechtsweg 
verwieſen. Man hofft, daß der peinliche Concurs, der vielen Kreiseinge⸗ 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ſeſſenen Haus und Hof gekoſtet hat, nun bald fein Ende erreicht. — Der 
auf den 6. Juli einberufene Kreistag wird über die Beendigung eines ſeit 
25 Jahren ſchwebenden Proceſſes, den die Erben des verſtorbenen Rentier 
Hänſch gegen den Kreis Wohlau führen, zu entſcheiden haben. In der 
Erkenntniß, daß ein magerer Vergleich beſſer fei, als ein fetter Proceß, 
wird vorgeſchlagen, an die klägeriſchen Erben für die aus dem Bau der 
Wohlau⸗Winzig⸗Gellendorfer Kreis⸗Chauſſee ſtammenden Anſprüche eine 
Abfindungsſumme von 12000 Mark, welche faſt gänzlich durch den vor⸗ 
handenen Baufonds dieſer Chauſſee gedeckt iſt, zu zahlen, womit ſich die 
Kläger für befriedigt erklären. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Berlin, 3. Juli. Der Kronprinz iſt Abends nach Aachen ab⸗ 


gereiſt. ` 

Berlin, 3. Juli. In der geſtern unter dem Vorſitze des Staats- 
miniſters, Staatsſecretärs des Innern, von Bötticher, abgehaltenen Plenar⸗ 
ſitzung des Bundesraths wurde auf den Antrag Preußens wegen der 
Thronfolge im Herzogthum Braunſchweig beſchloſſen, die Ueberzeugung der 
verbündeten Regierungen dahin 1 daß die Regierung des 
Herzogs von Cumberland in Braunſchweig, da derſelbe ſich in einem dem 
reichsverfaſſungsmäßig gewährleiſteten Frieden unter Bundesgliedern 
widerſtreitenden Verhältniſſe zu dem Bundesſtaate Preußen befindet und 
im Hinblick auf die von ihm geltend gemachten Anſprüche auf Gebiets⸗ 
theile dieſes Bundesſtaates, mit den Grundprincipien der Bündnißverträge 
und der Reichsverfaſſung nicht vereinbar ſei. Der Entwurf zu dem Ver⸗ 
trage mit dem „Norddeutſchen Lloyd“ in Bremen über die Einrichtung und 
Unterhaltung deutſcher Poſtdampfſchiffsverbindungen mit Oſtaſien und 
Auſtralien (Geſetz vom 6. April d. J.) wurde genehmigt. Genehmigt 
wurde ferner der Entwurf eines Abkommens mit Rußland wegen gegen⸗ 
ſeitiger Anerkennung der Rechtsfähigkeit und ne e d giltig 
errichteter Actiengeſellſchaften und juriſtiſcher Perſonen und der Entwurf 
einer Verordnung über die Formen des Verfahrens und den Geſchäfts⸗ 
gang bei dem Reichs⸗Verſicherungsamt. Mehrere Anträge auf Erlaß 
von Tabakſteuer aus Billigkeitsrückſichten und auf Zulaſſung des niedri⸗ 
gem Zollſatzes für eingeführtes Getreide wurden als begründet anerkannt. 
Sodann wurde über Maßnahmen zur Ausführung des Geſetzes wegen Mb- 
änderung des Zolltarifgeſetzes und der Novelle zum Geſetze wegen Er— 
hebung von Reichsſtempelabgaben vom 1. Juli 1881 (Herſtellung der er⸗ 
forderlichen Stempelmaterialien), über den Erlaß einer Inſtruction zur 
Prüfung der Echtheit von Vergoldungen und Verſilberungen bei kurzen 
Waaren zum Zwecke der Verzollung und über eine Ergänzung und theil⸗ 
weiſe Abänderung der vom Bundesrath auf Grund des Art. 10 der Maß⸗ 
und Gewichtsordnung erlaſſenen Beſtimmungen über die äußerſten Grenzen 
der im öffentlichen Verkehr noch zu duldenden Abweichungen der Maße, 
Gewichte und Waagen von der abſoluten Richtigkeit Beſchluß gefaßt. Der 
Antrag Heſſens, betreffend die Abänderung des Etats der Zollverwaltungs⸗ 
koſten für das Großherzogthum Heſſen, erlangte die Zuſtimmung der Ver⸗ 
ſammlung, welche ſich mit der weiteren Ausprägung von Einmark⸗ und 
Einpfennigſtücken einverſtanden erklärte. In Ausführung des § 46 des 
Unfallverſicherungsgeſetzes wurde für einzelne Berufsgenoſſenſchaften die 
Bildung mehrerer Schiedsgerichte für beſtimmte Bezirke beſchloſſen. Nach⸗ 
dem noch der Bericht des Ausſchuſſes für Rechnungsweſen über die Ueber⸗ 
ſichten der Reichs-Ausgaben und Einnahmen für 1882/83 und 1883/84 
und die allgemeinen Rechnungen über den Reichshaushalt für 1879/80 
und 1880/81 nebſt den vom Reichstage dazu gefaßten Beſchlüſſen entgegen⸗ 
genommen worden war, erfolgte zum Schluß die Ueberweiſung mehrerer 
Vorlagen und Eingaben an die zuſtändigen Ausſchüſſe. 

London, 3. Juli. Churchill, Staatsſecretär für Indien, wurde 
in Woodſtock mit 532 Stimmen wiedergewählt. Grant (lib.) erhielt 
405 Stimmen. Die „Gazette“ publicirt die Erhebung Northeotes in 
den Pairsſtand mit dem Titel eines Grafen Iddelsleigh. 

Petersburg, 3. Juli. Zu den diesjährigen deutſchen Manövern 
werden ſich der „Neuen Zeit“ zufolge der Generaladjutant Radetzky, 
der Flügeladjutant Oberſt Onoprienko und der Oberſt vom General⸗ 
ſtabe Vogt begeben. 

Belgrad, 3. Juli. 
gekehrt. 


Der König iſt von Wien hierher zurück⸗ 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 4. Juli. 

® Russische Stempelsteuer. Die Einnahmen aus der Stempelsteuer 
haben einen beträchtlichen Aufschwung erfahren und erwartet man bis 
zum Abschluss des laufenden Jahres eine Gesammteinnahme von 
16658000 Rubel, das heisst 177000 Rubel mehr, als im Vorjahre. 
Diese Erscheinung findet darin ihre Erklärung, dass nach dem am 
1. Mai 1884 bestätigten Reichsrathgutachten der Stempelsteuer-Ustaw 
seine Giltigkeit auch auf Polen erstreckt, 


* Saatenstand im Königreloh Preussen. Die mit dem 27. Juni be- 
endete Woche hat sich durch hochsommerliche Temperatur ausge- 
zeichnet, und da Tage mit hellstem Sonnenschein gelegentlich von Ge- 
wittern unterbrochen wurden, deren Regen nicht allein die Atmosphäre 
abkühlte, sondern auch dem durstigen Boden Erquickung brachte, so ist 
es nicht zu verwundern, dass die Nachrichten über die weitere Ent- 
wickelung der Vegetation sehr günstig lauten. In gewissen Distrieten 
zeigt sich jedoch, dass die vor etlicher Zeit stattgehabten Nachtfröste 
doch mehr Schaden verursacht haben, als angenommen wordenist, und 
die Berichte über den Stand des Roggens lauten sehr verschieden. Weizen 
und Sommerkorn befriedigen jedoch überall, und zumal wird diesen 
Fruchtgattungen die günstige Witterung der jüngsten Zeit noch sehr zu 
statten kommen. Der Ertrag der Heu-Ernte ist ein mässiger gewesen 
und blieb stellenweise hinter den gehegten Erwartungen zurück, doch 
wird die Qualität des Productes sehr gelobt. Gemüse kommen auch 
schon in einer Reichhaltigkeit an den Markt, wie wir dies sonst um 
diese Zeit des Jahres nicht gewohnt sind, ebenfalls erweisen die Kar- 
tofieln der neuen Ernte sich als krältige, gut ausgewachsene Frucht, 
und es ist zu hoffen, dass die Nachtfröste, welche das Kraut jüngst 
vielfach zerstörten, für die Frucht einflusslos geblieben sind. 


Börsen- und Hamdels-Depeschen. 

Paris, 3. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier 230. Spanier neue 59½. Banque 
ottomane 552, —. Credit foncier 1350, —. Egypter 330. Suez-Actier 
2132, —. Banque de Paris 720. Banque d’escompte 452. Wechsel auf 
London 25, 17½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 390, —. 
Tabaksactien 456, —. 

Lomdom, 3. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanie 
58/8. 6% unif. Egypter 651/,. Ottomanbank 11!/;. Suez-Actien 83 

Frankfurt a. M., 3. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.) Londoner Wechsel 20,357. Pariser Wechsel 80,77. Wiener 
Wechsel 163, 55. Reichsanleihe 1047). Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125. Oest. Silberrente 681/,. Papierrente 674/,,. 5% Papierrente 80% 
4% Goldrente 891/5. 1860er Loose 1189/16. 1864er Loose 288, —. Ung 
4% Goldrente 804/16. Ungar. Staatsloose 219, 50. Italiener 96. 18801 
Russen 80½. II. Orient-Anleihe 60346. III. Orient-Anl. 603/16. Spanier 
exter. 59½. Egypter 653/4. Neue Türken 163/4. Böhmische Westbahn 
2345/3. Central-Pacific 1093/4. Franzosen 242¾. Galizier 201. Gotthard- 
bahn 1091/,. Hessische Ludwigsbahn 103/16. Lombarden 113. Lübeck- 
Büchener 163¼. Nordwestb. 139. Credit-Actien 2337/4. Darmstädter 
Bank 138½. Meininger Bank 913/4. Reichsbank 142. Wiener Bank. 
verein 827/);,. Schwach. 


ee 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Frankfurt a. M., 3. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min, [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 233 /. Franzosen — —. Lombarden — —. 
Galizier 1993/5. Egypter 655%. 40% Ungar. Goldrente —. Gotthard- 
bahn 109. 80er Russen —. Mecklenburger —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 3. Juli, Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 2333/4. Franzosen — —. Lombarden — — 

2 | Galizier 1993/4. Egypter — —. 4% Ungar. Goldrente — —. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 1091/,. Disconto-Commandit 190%. Mecklen- 
burger —. Duxer 2501/4. Elbethalbahn 143. Ruhig. 


u New-Orleans —. 


W 
a 


¢ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


50% serbische Rente 85 ¼6 do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 
Lemberg- Czernowitz 188 ½. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 233 ½. 
Galizier 1993/4. Lombarden 1128. Gotthardbahn —. 


Franzosen 2421/3. 
Egypter 654/15. 


Hamburg, 3. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 104½. Silberrente 683);. Oesterr. Goldrente 891/,. Ungar. Gold- 
rente 81¼. 60er Loose 118°/,. Italienische Rente 961/4. Credit-Actien 
2333/4. Franzosen 604!/,. Lombarden 280. 1877er Russen 963/83. 1880er 
Russen 79. 1883er Russen 105%,. 1884er Russen 90. II. Orient- 
Anleihe 581/4. III. Orient-Anleihe 58½. Laurahütte 911/4. Nordd. Bank 
143. Commerzbank 1211/4. Marienburg-Mlawka 761/9. Ostpreuss. 
Südbahn 108%. Lübeck-Büchener 164. Gotthardbahn 1091/;. Dis- 
conto 25/5 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 102. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 32 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 145, — Br., 144, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33 Br., 20, 28 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd. 
Amsterdam 167, 90 Br., 167, 50 Gd., Wien 163, — Br., 161, — Gd., 
Paris 80, 40 Br., 80, 10 Gd., Petersburg 202, 50 Br., 200, 50 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 3. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 173—176. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 158—162, russischer loco ruhig, 114—118. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl still, loco 50. Spiritus fester, per Juli-August 
323), Br., per August-Sept. 33 Br., per September-October 331), Br, 
November-December 33½ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack. 
Petroleum behauptet, Standard white loco 7, 45 Br., 7, 35 Gd., pr. Jui! 
7, 25 Gd., pr. August-December 7, 60 Gd. Wetter: Schön, Zi 

Posem, 3. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 00, per Juli 41, 10, ; 
per August 42, 00, per September 42, 60, per October 42, 60. Gekündigt 
5000 Liter. Fest. 

Liverpool, 3. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.} 
Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen. Stetig. Tagesimport 2000 Ballen. 

Liverpool, 3. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht. 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: October- November 5%̃. 
Käuferpreis, Februar-März 54½ d. Werth. s 

Liverpool, 3. Juli, Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht.] 
Wochenumsatz 45 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 36 000, desgl. 
für Speculation 1000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. ’ 
41 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 15 000, wirklicher Export 6000 
Import der Woche 15 000, davon amerikanische 13 000, Vorrath 868 00, 
davon amerikanische 641 000, schwimmend nach Grossbritannien 80000, ~ 
davon amerikanische 27 000 Ballen. 

Manchester, 3. Juli, Nachm. 12r Water Taylor 65/, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 83, 52r Mock 
Brooke 88/8, 40r Mule Mayoll 8%/;, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 8½, 36r Warpcops Rowland 81/2, 40r Double Weston 95/g, 60r 
Double courante Qualität 121/4, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 
32r-46r 170. Fest. 


Petersburg, 3. Juli, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 


Cours vom 3. 30. Cours vom 3. 30. 
Wechsel London 3 M. 24% 24% Russ. 60% Goldrente. 1701/;| 170% 
do. Hamburg 3 M. 206 2053/,] do. 5% Boden-Cre- 
do. Amsterdam 3M. 121?/,| 1213/4 dit-Pfandbriefe 144 | 1421/, 
do. Paris 3 M. 255 254½ | Grosse Russ. Eisenb. 2471/3] 2471/4 
Y/-Imperials........ 8 18! 8 20] Kursk-Kiew-Actien . 332½ 333½ 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 225%,| 224 [ Petersb, Discontobk.. 543 550 
do. 1866er Pr.-Anl.* 211 2101), | Warsch. Discontobk.. — — 
do. 1873er Anleihe 144 | 1433/4 | Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 94% 941/4 Handel. . 305 | 305 
do. III. Orient-Anl, 94%,| 94%; | Privatdiscont ....... 53/40 „Sn 


* Gestempelt. Br 
Petersburg, 3. Juli, Nachmittags 5 Uhr. [Produetenmarkt] 
Talg loco 52, 00, per August —, —. Weizen loco 11, 10. Roggen 
loco 7, 75. Hafer loco 5, 10. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 14, 50. 

Newyork, 3. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 941/,. Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers 4, 851/2. 
Wechsel auf Paris 5, 211/4. 40%) fundirte Anleihe 1877 122%. Erie-Bahn 
93/4. Newyork-Centralbahn 85. Chicago-North Western-Bahn 92/8. 
Central-Paeific-Bahn 1111). Baumwolle in Newyork — Baumwolle 
Raffinirtes Petroleum 70°. Abel Test in Newyork 
Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia —. Rohes Pe- 
troleum —. Pipe line Certificats 961/3. Mehl —, —. Rother Winter- 
weizen loco —. Weizen per Juli — —, per August — —, per Sept. 
Mais (old mixed) —. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 25. 
Kaffee Rio —, —. Schmalz (Marke Wilcox) —, —, do. Fairbanks 6, 85, 
do. Rothe u. Brothers 6, 95. Speck (short clear) —. Getreidefracht — —. 
Productenmarkt geschlossen. 

Pest, 3. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Herbst 8, 21 Gd., 8, 23 Br. Hafer per Herbst 6, 06 Ga., 6, 08 
Br. Mais per Juli-August 6, 15 Gd., 6, 17 Br. Kohlraps per August- 
September 12½ bis 121/4. — Wetter: Heiss. 3 

Paris, 3. Juli, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
ruhig, per Juli 23, 00, per August 23, 25, per September-December 
24, 10, per November-Februar 24, 30. Mehl 9 Marques, ruhig, per 
Juli 46, 75, per August 47, 50, per September-December 50, 50, per 
November-Februar 12 Marques 50, 80. Rüböl träge, per Juli 63, 25, 
per August 64, 00, per September-December 65, 50, per Januar-April 
66, 50. Spiritus behauptet, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per 
September-December 49, 25, per Januar-April 50, 25. 

Paris, 3. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per Juli 23, 10, per August 23, 30, per September-December 
24, 10, per November-Februar 24, 30. Roggen —, per Juli —, —, 
per November-Februar —, —. Mehl 9 Marques, ruhig, per Juli 46, 75, 
per August 47, 50, per September-December 50, 60, per November- 
Februar 12 Marques 51, 00. Rüböl behauptet, per Juli 63, 50, per August 
64, 00, per September-December 65, 75, per Januar-April 66, 75. 
Spiritus fest, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per September- 
December 49, 25, per Januar-April 50, 25. — Wetter: Schön. 

Paris, 3. Juli, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 43, 25 bis 
43, 50. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 47, 00, 
per August 47, 25, per September 47, 60, per October-Januar 50, 25. 

London, 3. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 17 nomine 
Rüben-Rohzucker 15½. Schwankend, 

Glasgow, 3. Juli. Roheisen. 
rants 407/5. \ 

Amsterdam, 3. Juli, Nachmittags. Bancazinn 531/4. 

Antwerpen, 3. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17%/; bez 
18 Br., per August 18½ bez. u. Br., per September 183/, Br., per Se 
tember-December 19!/; Br. Träge. 929 

Antwerpen, 3. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer flau. Gerste sti 

Bremen, 3. Juli. Petroleum matt. (Schlussbericht.) Standar 
white loco 7, 40, August 7, 50, per August-December 7,70, Alles Brie: 


(Schluss.) Mixed numbers war- 
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Hamburg, 3. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
a Spiritus: per Juli u. Juli-August 323], Br., 323/; Gd., August- 
September 331/, Br., 33 Gd., September-October 335% Br. 333/; Gd., Octo- 
Br., 33%), Gd. Tendenz: Wenig verändert. 

Berlin, 3. Juli. [Producten-Bericht.] Die Stimmung am 
heutigen Getreidemarkt war anfänglich recht fest, unterlag dann 
aber einer Ermattung, wobei die vorherige Besserung der Terminpreise 
für Roggen und Hafer fast vollständig wieder verloren ging, für Weizen 
konnten die besseren Preise dagegen aufrecht erhalten werden. Im 
Handel mit Loco-Waare liessen sich cher etwas bessere Preise erreichen. 
Gek.: Weizen 41 000, Roggen 57 000, Hafer 32 000 Ctr. — Roggenmehl 
gewann ein Geringes im Preise. Gekündigt 2000 Ctr. — Für Rüböl 
gab es etwas mehr Abgeber, so dass Preise zu leiden hatten. — Spi- 
ritus, loco ein Geringes billiger, hat sich auf Lieferung so ziemlich be- 
hauptet. Gek. 700 000 Liter. 

Weizen loco 158—180 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 165 Mark bez., Juli-August 165 M. bez., September-October 1693), 
bis 1703/,—1701/, Mark bez., October-November 1713), — 1721 —1721/; 
Mark bez., November-December 1733), — 1741, —174J, Mark bez. — 
Roggen loco 140—147 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli 
145½ —145¾% —145½ Mark bez., Juli-August 1451), —1453),—145!/, Mark 
bez., September-October 150½ —150½ —150½ Mark bez., October-No- 
vember 152½—152/—152¼ 1. bez., Novbr.-December 153¾½—154½ 
bis 154 M. bez. — Mais loco 116—120 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, Juli 115 Mark, Juli-August 115 M., September-October 119 
Mark Gd. — Gerste loco 112—175 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, — Hafer loco 125—160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, ost- und westpreuss. 138—148 M. bez., pommerscher und 
uckermärkischer 140—149 Mark bez., schlesischer und böhmischer 140 
bis 149 Mark, feiner schlesischer und böhmischer 150—156 Mark bez., 
russischer 127—135 M. ab Bahn bez., Juli 127—130—128 Mark bez., 
Juli-August 127—130—128 M. bez., September-Oetober 133—134—133 
Mark bez. — Erbsen. Kochwaare 145 bis 205 M. pr. 1000 Kilo, Futter- 
waare 124 bis 138 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,00 M. bez., Nr. O: 22,00—20,00 Mark bez., 
Roggenmehl Nr. O: 21,25—20,00 M. bez., Nr. O0 und 1: 19,75 bis 19,00 
Mark bez., Juli 19,75—19,80 Mark bez., Juli-August 19,75—19,80 Mark 


bez., September-October 20,25—20,30 M. bez., October-November 20,45 


bis 20,50 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 47,5 M. bez., Juli 47,8 M. 
bez., September-October 48,2—48,1 M. bez., October-November 48,6 bis 


48,5 Mark bez., November-December 49,1-—49 Mark bez. — Leinöl loco 


52 M. bez. — Petroleum loco 23,5 M. bez., Juli 23,5 M. bez., September- 


October 23,8 M. bez. 


Spiritus loco ohne Fass 42,2 Mark bez., Juli und Juli-August 41,7 
bis 41,9—41,8 M. bez., August-September 42,6—42,8—42,7 M. bez., 
September-Oetober 43,6—43,7 M. bez., October-November 43,7 M. bez., 
November- December 43,7 43,8 43,7 M. bez. 

Kartoffelmehl Juli-August 18,70 Mark bez., August-September 18,90 
Mark bez., September-October 19 Mark bez. 

Kartoffelstärke, trockene, Juli-August 18,70 M. bez., August-Septbr. 

18,90 M. bez., September-October 19 Mark bez., feuchte — M. 


Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 


165 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 1451/ M. per 1000 Kilo, für Hafer 
auf 128 ½ M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 19,75 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 41,7 M. per 100 Lit.-Proc., für Kartoffelmehl auf 18,70 M. 
per 100 Kilo, 

Berlin, 3. Juli. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Am heutigen kleinen Freitagsmarkt standen 
zum Verkauf: 852 Rinder, 215 Schweine, 792 Kälber und 3744 Hammel. 
Von Rindern waren nur 7 Stück frisch zugetrieben, da 845 Stück vom 


I ai ESAE ANRE S 


verflossenen Montagsmarkt zurückgeblieben waren. Es wurden circa 


pr. 100 Pfd. Fleischgewicht variirten. — Bei Schweinen war nur 2. und 
3. Qualität vertreten; der Markt wurde zu den Preisen des letzten Mon- 
tages geräumt. — Auch Kälber wurden zu den letzterzielten Preisen 
langsam geräumt. -- Bei Hammeln fand kein Umsatz statt. 

G. F. Magdeburg, 3. Juli. [Marktbericht] Das Anfangs 
dieser Woche noch sehr heisse Wetter hat nach wiederholten Regen- 
güssen sich wesentlich abgekühlt. Leider waren dieselben nicht aus- 
reichend, um einen besseren Wasserstand herbeizuführen, der heute so 
niedrig ist, wie seit langen Jahren nicht. Glücklicher Weise ist die 
Elbe so ausgezeichnet regulirt, dass eine Unterbrechung der Schififahrt 
nicht zu befürchten ist, die Fahrzeuge kommen noch immer, wenn 
auch mit schwacher Ladung, regelmässig heran. Uebrigens haben die 
Getreidezufuhren auf dem Wasserwege nunmehr auch nachgelassen, 
dieselben waren in Roggen, Hafer, Futtergerste bisher sehr bedeutend, 
da es galt, diese Artikel bis zum 1. Juli d.J. zu den bis dahin gelten- 
den billigereu Zollsätzen einzuführen. Im Getreidegeschäft ging es durch- 
weg, wie schon seit Monaten, recht lustlos zu, je näher wir der neuen Ernte 
kommen, desto verkaufslustiger wurden die Inhaber, und war es haupt- 
sächlich Weizen, von dem man sich, angesichts der günstigenErnteaussichten, 
loszumachen suchte. Preise dafür haben in dieser Woche ca. 3 Mark 
für 1000 Klgr. nachgeben müssen, und wir notiren heute für hiesigen 
Landweizen 174—178 M., für glatte englische Sorten 162—167 M., Rauh- 
weizen und Weissweizen unseres Wissens nicht am Markt, fremd- 
ländische Weizensorten 160—178 M. erlassen. — Roggen in guter in- 
ländischer Waare wenig angeboten, 148—152 M. nach Beschaffenheit 
bezahlt, fremdländischer bis abwärts 143 M. ab Kahn käuflich, — 
Gerste in Malzwaare gänzlich geschäftslos, wir notiren wieder ganz 
nominell, Chevaliergersten 150—160 M., Landgersten 140—145 M., 
Futtergersten trotz starken Lagers böher gehalten auf 115—118 M. für 
1000 Klgr. — Für Hafer haben sich die Forderungen. in den letzten 
Tagen etwas gesteigert, russischer 130—135 M. nach Beschaffenheit er- 
lassen, gewöhnlicher böhmischer 147—149 M., besserer böhmischer und 
andere gute Sorten. 152—154 Mark. — Mais wenig gefragt und 
wenig angeboten. Bunter amerikaner 115—117 Mark käuflich. Be- 
schädigter 103—110 M. für 1000 kg. — Hülsenfrüchte matt, Preise sind 
genau wie in der Vorwoche zu notiren, dasselbe lässt sich von Oel- 
saaten sagen; frischer Rübsen und Raps sind schon mehrfach ge- 
schnitten, doch ist noch nichts davon an den Markt gekommen. — 
Wurzelgeschäft still, in Folge schwachen Angebots. Gedarrte Cichorien 
13 M. 5 gewaschene Waare 14 M. G. fär 100 kg, auf Herbstlieferung 
zu diesen Preisen zu heben. Gedarrte Runkelrüben gleich lieferbar 
11,50 M., gewaschene Waare 12,25 M., auf Herbstlieferung ungewaschen 
11 M. für 100 kg. — Spiritus war unter dem Drucke der entmuthigen- 
den flauen Berliner Berichte niedriger, das Angebot vom Lager jedoch 
sehr zurückhaltend. Kartoffelspiritus loco 42,30 43,90 M. G. für 
10 000 L.-0/, bezahlt. Posten ab Speicher 43,50 M. bez. u. G., 44,00 M. 
Br. Rübenspiritus ohne Handel, Juli 41.70 M. bezahlt. — Melasse zu 
Brennzwecken 2,50—2,80 M. — Melasse zur Entzuckerung 3,40—3,70 M. 
für 50 kg. 

Liegnitz, 3. Juli. [Getreidemarkt. Wochenbericht von 
A. Sochaczewski.] Bei niedrigeren Preisen stellte sich am heutigen 
Markt etwas mehr Kauflust ein, und die angebotenen Pöstchen von 
Weizen und Roggen fanden schlanke Unterkunft. Andere Getreide- 
sorten blieben umsatzlos. Von Raps kamen wenige kleine Posten in 
feuchter, abfallender Beschaffenheit an den Markt und wurden bei ca. 
20 M. pr. 100 Kilo gehandelt, Es erzielten: Weizen gelb 15—16,20 Mark, 
Roggen 13,25—14 M., Hafer 14,25 Mark, Gerste 13—14 M. Alles per 
100 Kilo. 


Courszettel der Berliner Börse vom 3. 


| * Breslau, 4. Juli, 9½ Uhr Vorm, Am heutigen Markte war 
90 Stück geringerer Waare verkauft, deren Preise zwisehen 32-40 M. der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 


mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
16,20 bis 16,80 bis 17,20 Mark, gelber 16,00—16,50—16,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 13,40 
bis 14,20—14,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 11,80—12,70 Mark, 
weisse 14,00—14,80 Mark. 

Hafer mehr angeboten, per 100. Kgr. 13,00—13,70 bis 14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark, 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 13,00—14,00—16,00 Mrak, 
Vietoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen sehr fest, per 100 Kilogramm gelbe 7,80—8,10—8,80 Mk., 
blaue 7,50—7,90—8,20 Mark. : 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 5 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 3 

Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 23,25—24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,75—22,25 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark. 

Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 

Nachm. 2 U. | Abends 10 U. 


Juli 3., 4. Morgens 6 U, 


Luftwärme (C.) : + 24,5 + 17°,6 + 16°,1 
Luftdruck bei 0° (mm 752,1 753,6 754,3 
Dunstdruck (mm) .... 12,5 12,9 11,0 
Dunstsättigung (pCt.). 55 86 81 
Wind er er T | sw... NW. 2. W. I. 
Wetter ` trübe. z. heiter. heiter. 
Wärme der Oder..... ＋ 229,8 


Nachmittag Gewitter mit starkem Regen; später 
entferntes Gewitter. Abend Wetterleuchten. 


Breslau Wasserstand. 
3. Juli. O.-P.4m80cm. M.-P.3m60cm. U.-P.— m 22cm. unt. O. 
4. Juli. O.-P. 4m 82 cm, M.-P.3m60cm. U.-P. — m 16 cm. 


Saison - Theater. 


Sonnabend. „Der Trompeter von 
Säkkingen.“ Volksſtück m. Geſ. 


> Hochfeinste f 
Jäger-Heringe, 
[845] zart und fett, 

neuester Sendung, empfiehlt 


C. L. Sonnenberg, 


Tauentzienstr. 63 u. Königsplatz 7. 


” 


Wölfelsfall, 


Hótel zur guten Laune, 


mit 25 comfortabel eingerichteten 
Fremden⸗Zimmern, größeren Colon⸗ 
naden und Garten, deren Anlagen 
ſich bis zum Wölfelsfall hinziehen, 
empfiehlt ſich für kürzeren und län⸗ 
geren Aufenthalt mit und ohne Penſion 
einem geehrten Publikum. [3498] 

J. Weiss. 


Juli 1885. 
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Serb. amort. Rente 


Gold, Silber und; Banknoten. ` Loose. Zi a EA h ng 1210 Au ENUE 7 DEPRI 
Cours Zins- Cours - u ei 2 - ` i 
yoma j voma | Zelter vom i voma [Berta past e aa ge aa a |Eero E eaae aS 
16,23 bz | 10;21_bz Bad. Prüm. Anleihe von 18671 4 If 15 J130,9u ba 180,00 B dto, dto. Lit B.. 4% 1 ½ loroo B 10,0 G Leipziger Crédit. 10 | 91a | a4 17325 173,50 eben 
_ — 16,715 B | Badische 35 Fl-Loose..... =] m 55 ‘dto, dto. Lit. C....... 416 101 1 ae 101.90 @ to. Disconto ? |6 1, 10,5% Pz 100,00 ba 
20,34 bz — — Baier. Prämien- Anleihe . 4 tg 132,30 bz 13290 G Bresl.-Schw.-Freib. Lit. D. al 119“, — — Bee Luxemburger Bank.| 7 Ta | Yı 136,70 B 137,00 B 
163,90 baz 163,80 bz 100 Barletta Lire-Loose . . fr. — | 34,00 bz 34,00 G dto. it. E. 4005 1 a — — — — Magdeb. Priv.-Bank 5 ½¼ 4910] 11 115,7 6 116,80 G 
Oesterr. Silb.-Coup. (ei 163,75 163,75 Braunschw. 20 Thlr.-Loose —| — | 94,30 bz 94,90 B dto Lit. F. 4 10 117 101,80 G rs: Meining. Cred.-Bank 5½¼ | ötig | i 91% bz@ |9120 G 
Russ. Noten 100 R..... 204,40 bz 201,30 bz Bukarester Loose ......... —| — | 29,73 G 30,25 bz dto. Lit. G. a, ih 17 101580 G 101,80 G Nationalb. f. D. 60% 51a 11 | 85,25 bz 85.10 bz@ 
Kuss. Zolleoupons 322,0 bzö 322,50 bz& D Pram } 1 1710 125,0 B 125,00 B dto. Lit H üh in 10 102,60 ba Niederlausitz. Bank| ólja 5½ | 14 | 90,50 bz 90,50 bz 
essauer St.-Präm.-An — — — — i 181. 2,0 N 1 2 2.25 
Deutsche Fonds. Finnl. 10 Thir.-Loose...... . 47,25 b 4780 bz dB: Tit Kl 11 100 oa ee E EA 0 1 140518 8 400 8 
zel Zins- Gours Goth. Grundcr.-Präm.-Pfäb.5 |11 1 | — — Sm dto. de 18765 ½½ 10190 @ 101,80 bz Oberlausitzer Bank.| 6 |6" | 3} 102% B 103,00 B 
8 Term] vom 3. Vom 2. e ee eee, ac: Breslau-Warschauer....... 5 ½ % 1080 8 010 6 [Pomm. Hyporh-Br. 0 |o | m | 40:5 8 40,0 8 
Deutsche Reichs- Anleine f (. Ie, 104,30 G 1104,80 bz | kumburger 40 Thlr. Loose | e 29240 b 2020 3 Löln- linden (310 gr.) IV. 4 4 10% B [101,90 bz Pos. Provinz.-Bank -| 6% | 6t | 11 00 C & 00 G 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ 14 0 104,25 b 104,25 bz Ip er r b e 80 dto. dto. VI. 4½ 1s 1 10 , Œ 102,0 bz Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ | 6 ah 102,25 br 102,50 bz@ 
to. dto. A | 1i ½ 104,30 bz 104,30 bz eee eee e 85,10 bz Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4% 1/4 !/ı0|102,10 ba 101,90 bz@ | dto. Centr.- Bod. 40% S/ 80% | H1 [128,50 b [129,00 ebzB 
dto Staats-Anleihe . 4 11 ih 101,00 6 102,20 bz Wa P e 4 2 12300 57 143 20 pz Märk.-Posener conv........ 41% Yı 17 1101,60 G — — dto. Hyp.-V.-A. 260% 5 |5 11 | 93,00 G 93,00 G 
dto. Staats-Schuldsch... 3½ 1 ½ | 99,90 bz 99,90 bz Mailän de ii 10 Le Tor 5 0 B 1000 B Magd.-Leipziger 1 5 11 . [Al 11 Ih 105,30 bz 105,50 G aich ] En 2 4 1 10909 Ha N N 
a ee e, ch 1080 me 10260 ebam | Oesterr. (Credit) v. is... — [300,00 des |239,50 bz Mersch re 11 1 10200 E lioo © red Handeisbank 4% |4 | . 8400 6, | 8400 G 
Breslauer Stadt-Anleihe. . 1 , 10 102,0 G 10200 G qto: e BRT ii BEL = N dto. I 17% . | 1h 1z [100,25 G 100,50 B Reichsbank able f. 9900 11 f bG 14040 bG 
2 N 1 2 3 5˙52 A . „ 1864 pat — 2 75 2 75 B 2 B. f. 5 9 9 75 765. 
i F poch 21 10 1 799790 ah 10210762 Oldenburger 40 Thlr.-Loose!3 1, 146.60 G 148,50 G 90 On j 0 An 17 103/40 5 1000 520 Sächsische DARE 5 51 1 118,40 bz@ 118,40 546 
ech neue Pfandbriefe 1 lz 11 1 19172 B 101.70 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1855/31], la 490 143,60 pes f Oberschl . 4 101 in ne FED Schles. Bankverein 5½ |ölly | 4, [101,50 B 101,50 B 
Sieten Bidone e e E [Amberg elle m | de a e ee man apma SEE BEE 
Schles. altlandschaftl. Pf. 3½ 1 7,75 b 97,80 G 2 i 1866 5 ? A 345 . e i — — . 1 y 57 
to. dto Tat Ala f, ee [A 13410 be 11480 B dto. (ar) E. % ifa tho] — — 9750 G Industrie-Geselischaften. 
a „dio; neue 105 DL... 1655 91 1 ½% 19590 B 5 Ungarische Loose — — [220,00 b2B 210,10 G 1 55 0 05850 5 5 410 11 10 10190 DE 101790 80 ma aenrdag Geschäftsjahr nicht at dom & December 
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